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Ein Tag der Freundschaft!
Was gibt es Schöneres in 
unserem Leben?
Freunde, die dich lieben und 
auch mögen.

Ein Geben, ein Nehmen ein 
Leben lang.
So  sind wir reich bis zu den 
letzten Tagen
und hören einfach auf zu 
klagen.

Darum danken wir unseren 
Freunden für ihre Zeit, 
denn sie ist kostbar wie jeder 
weiss.
Ein Tag der Freundschaft.

Irmela Walther, Arbon

Seit einem Jahr lädt das Café International zum Kulturaustausch

Ein buntes und  
gut besetztes Café

Seit einem Jahr lädt der Verein «Café 
International» Migrantinnen und Mi-
granten sowie Einheimische jede Wo-
che zum Plaudern, Spielen und sich 
Informieren ein. Zur Freude der Grün-
derinnen wird das Angebot in der 
Novaseta Arbon rege genutzt.

Seit dem ersten Café International 
Mitte Februar 2016 haben über hun-
dert verschiedene Personen an den 
Treffen teilgenommen, die jeweils 
am Dienstag von 14 bis 16!Uhr im Co-
op-Restaurant im Einkaufszentrum 
Novaseta in Arbon stattfinden. Die 
grössten Teilnehmergruppen kom-
men aus der Schweiz, Eritrea, Tibet 
und Deutschland, gefolgt von Irak, 
der Türkei, Russland, Österreich, Ir-
land, Sri Lanka, Venezuela, Spanien, 
Afghanistan und China. Insgesamt 
waren bereits 38 Länder vertreten, 
wie die Statistik zeigt, welche die 
Organisatorinnen sorgfältig führen.

Plaudern zu bestimmten Themen
Durchschnittlich nahmen bisher im-
mer knapp 20 Personen an den Treffs 
teil. In der Sommerzeit waren sie auch 
mal nur zu sechst, wie Elsbeth Bol-
lag erzählt, Gründungsmitglied und 
Präsidentin des Vereins. Fast schon 
überrannt wurden sie dagegen beim 
ersten Café International mit 49 In-
teressierten. So mussten sie sich ein 
Konzept ausdenken, damit jeweils 

alle zu Wort kommen. «Wir teilen 
die Gäste meistens in Vierergruppen 
auf», erklärt Elsbeth Bollag. Jedes 
Mal bereiten sie ein spezielles The-
ma vor. Zwei Teamleiterinnen oder 
Teamleiter legen Fragen und Stich-
worte dazu auf die Tische und ge-
ben Inputs für die Gespräche.

Regelmässig Spielnachmittage
Die Themen reichen von praktischen 
Informationen und Tipps für Neuzu-
züger über Brauchtum oder Essen in 
der Schweiz und den Heimatländern 
der Teilnehmenden bis zu Spielrun-
den. Weil letztere sehr beliebt sind, 
wird das Café International neu im-
mer am ersten Dienstag im Monat 
zum Spielenachmittag. Bei Scrabb-
le, Jass oder Memory können die 
Teilnehmenden ihre Deutschkennt-
nisse spielend verbessern. Neue Mit-
spieler sind immer herzlich willkom- 
men. An der Jahresfeier mit dem 
Motto «Geburtstag» am Dienstag, 
14. Februar, 14 bis 16 Uhr, gibts eine 
kleine Überraschung. 
www.cafeinternational.ch

Christa Hürlimann

Elsbeth Bollag, 
Mitgründerin und 
Präsidentin des 
Vereins Café 
International

Vergangenen Dienstag beim «Rummikub»: Eine Einheimische spielt mit Migrantin 
und Migranten. Es wurde auch an drei weiteren Tischen gespielt.

Livemusik im  
Hotel wunderbar

Am Samstag, 11."Februar, wirds im 
Hotel wunderbar ab 20!Uhr rockig und 
dann ganz still. Poppig, fröhlich und 
dabei immer berührend. So klingt 
das Nils Burri Trio. Die Band rund um 
den Berner Oberländer Singer-Song-
writer Nils Burri ist mit neuen Songs 
auf den Schweizer Bühnen unter-
wegs. Ihre Musik fusst auf schlich-
ten, aber packenden Schemen: Ge-
schichten aus dem Leben in eingän- 
gige Melodien verpackt und knackig 
serviert. Pop gemischt mit Rock ab-
geschmeckt mit einer Prise Swing. 
Der Eintritt ist frei, es gibt eine Hut-
kollekte. mitg.

Anzeige

Liebe geht durch 

den Magen.

Monika & Roland Kauderer
Olmishausen 18 · 9314 Steinebrunn · 071 470 01 23

Mi und Fr 13:30!–!17:30 Uhr und Sa 8!–!12 Uhr

 Elsbeth Bollag
Jahrelang hat sie erwachsene 
Migrantinnen und Migranten 
Deutsch gelehrt. Und dabei er-
lebt, wie wichtig es ist, neu er-
lernte Sprachkenntnisse im All-
tag anwenden zu können. Des- 
halb kam Elsbeth Bollag die Idee, 
einen Treff zu organisieren, wo 
sich Migrantinnen und Migran-
ten in lockerer Atmosphäre mit 
Einheimischen austauschen kön-
nen. Vor einem Jahr hat sie mit 
fünf anderen Vorstandsmitglie-
dern den Verein Café Internatio-
nal gegründet – und seither mit 
ihrem Team über hundert ver-
schiedenen Personen aus 38 Län-
dern vergnügliche und informa-
tive Dienstagnachmittage im 
Coop-Restaurant beschert.

DER WOCHE


